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Ginen eigenartigen Sruckfehler fehen
roir auf den neuen 15 Wappen
Sriefmarken. Gs fleht darauf Helvetia Pax".
Soll natürlich heilen ßeloetia pack's!"

Sas Schroert nämlich.
3ack ßamlin

£ieber ttebelfpalter!
Tin der Sahnhofftraße in Sürikon

fleht eine Sron3egruppe im Schaufenfter,
die in feltener Gintracht einen Gockelhahn

(Küftkratjerli"), Cöroen und Zaren

darftellt. Sas plaflifche Kunftroerk
foll offenbar die Gntente oerjlnnbildlichen.
2Jls nun die kleine Öanmj ihre Sante im
Vorbeigehen fragte, roas diefe feltfame
Gruppierung bedeute, fagte fie 3uoerficht-
lich: Sas ift das Klärchen oon den
Sremer Stadtmufikanten!"

e.

f\m der Stadt der ewigen Streifs
Gj;amenft udent 3ur Simmer-

oermieterin: geh nehme das Simmer,

roenn Sie mir garantieren, da(3 der
Streik noch einen Klonat dauert und fo
lang kein Sram oorbeifährt! geh
flehe nämlich oor dem Gramen und
brauche unbedingte Kuhe!"

e.

Redjt i)at et
Gin angehender Schriftjîeller hatte

das Klanufkript einer Kooelle eingepackt,

um es einem Verleger 3U fenden.
Clm ficher 3U fein man roeif) ja nie
hatte er das Saket mit Ôr. 5000.
SSertangabe adreffiert.

Sape", frägt ihn fein achtjähriges
Söhnchen, ift das Saket Ôr. 5000.
roert?"

jaroohl, mein gunge", antroortet
P0I3 der Kutor.

2Barum oerkaufft du's tJenn nicht?"
gack ßamlin

ÖMtbübne

3a find roir keine lebenden ßeiden
Kur Schattengebilde,
Sie ein Sufall befeelt
Clnd auslöfcht!
2Sirft ge3ogen
Kn feinen Öäden!
2öirft in des Schickfals ßand
Sur 2Tlarionette

K. n.
6ute f\mtunft

2Bas hat ghre Örau ©emahlin
Pudiert 2ïïedi3in oder guris?"

2ïïedi3in aber Kecht hat fie auch
überall"".

Kindermund
2TÏ uttcr : Srudi, foeben ift ©rofimutter

3um ßimmel eingegangen."
Sie kleine Srudi: Sa hat der

liebe Sott heute alfo Gmpfangs-
tag?"

Der tteu-Repubüfaner
(Sur Kur" eingetroffen) Ka, fagen

Se mal, Klänneken, roat machen fe denn
for Sicken in Sürich Gene Kepublik
ham fe! Se Solksabfîimmung ham
fei Sc angeln ham fei Kajtehe jar
nich, roat fe nu hier noch roölln."

Cueged Sie, fäb oerjlönd Sie nüd.
S' Süri roänd (1 e neui roti Klonar-
chie mit em Küng" a der Spihe!"

Stalle

Kino--mujif
gm Kino. Ôilm : Cufîfpiel. Kuf der
Ceinroand : Gine Giferfuchtsf3ene.
Ond die Klufik: Sas ifî die ßiebe,
die dumme .1"

Gin gahr fpäter. Sas Sild 3eigt den
fchmun3elnden Ghemann, mit 3roillingen
auf dem Krm.
Clnd die Klufik: Ond ich hab' fie ja nur
auf die Schulter geküßt .!"

X. D.

Streikabbruch in ßafel
Su Gnde das ©efafel,
Su Gnde der Skandal:
2Sas P0I3 begann in Safel,
Schloß ab recht matt in Bâle!

kl

Der ilmfdjwung in Ungarn
Gs floh der Sela Kunde [Kohn],
2!us Sudapefï, oermeffen:
Sringt Ungarn die Keftauration,
Su effen?

Der gute (Eon

Ser Krieg roar fchon kein öörderer
des guten Sons in Seutfchland, ge-
fchroeige denn die Keoolution. Kück-
fichtslofigkeit ifï die Cöfung, roir haben
ja 'ne Kepublik, die ftets bereite Gnt-
fchuldigung.

Cet)thin fahre ich in eines Summel-
3uges drangooll-fürchterlicher Gnge oon
Ôrankfurt nach der Schroei3. Clnter den
3ufammengepferchten lauter Klänner

kommt keine Unterhaltung in
Ôluf3. 2Juf einer kleinen Station unroeit
oon Sarmftadt quetfeht jlch noch ein
Öräulein in den Kbteil denn jeder roill
doch mit. ©eraucht roird nicht. Sabak
ift feiten und teuer. Slöt)lich flötet die
Keuangekommene : 3jî's erlaubt, 3U
rauchen?" Clnd aus einer Gcke antroortet
eine brummige Stimme: geder Klifî-
haufen raucht, roarum follten Sie nicht
rauchen dürfen 1"

Stalls

6edanBen-Spütter
Sie ôrau roill oerflanden. aber nicht

durchfehaut fein.
*

Kuch in der Ciebe gibt es ßandroerker

und Künfller.
X. n.

Das 6rubdjen im Kinn
Ser öüfilier Sögeli, der oon der

Belagerung" Sürichs roieder heim
gekommen ift und in3roifchen den Sart
abgehauen" hat, roird oon feinem jüngften

Sprößling mit der Örage begrübt :

Gh, Sapa, hefch du jet)t 's Suchnäbeli
im ©'ficht?" c

Druckfehler
Gs lag etroas in dem ©efen der

Örau, das den 3artfühlenden Klann tief
oerlet}te.

6rteffajlen der Redaktion

fß.
£. in STl. ü)as 28ort oom

©efang der gebratenen 2Sür-
fle" kommt oon keinem ©erin-
geren als ©otlfr. Keller. 2Benn
diefer ©efang in der ©ottfried
Keller - 2Jusflellung 3U hören
roäre. roürde fie 3roeifellos noch
beffer befucht. 23eilrag roird
oerroendet. 2ïïerffi boohgu, roie
der 2îIut)opotamier fagt.

TMter Abonnent. Ku nid
brumme, roird fcho kumme",

der [Joggeli-Kalender", den Sie, fcheint es, gar
nicht erroarlen können. Sreuen roir uns einfiroellen
noch des heurigen Qahres. 233er roeifj, roas das
neue ennet dem 23erg" alles In 25ereitfchaft hat.

ItyriFer in f\. 2llles fchön und gut, aber für
unfere 3roecke doch nicht oerroendbar. 2Sir roar-
nen Sie! Kehmen Sie fich als abfehreckendes
(Stempel das famofe Seuilleton Ser freie Schriftfteller"

in der K. 3. 3." oom lerjten Sonntag 3U
ßer3en. 225enn Sie dann noch nicht abgekühlt
find, möge in 2ipollos Kamen das Unheil feinen
Cauf nehmen und roerden Sie ein oogelfreier
Schriftfteller. 23ielleicht bringen Sie es, roenn auch
nicht 3U 3ehn SJuflagen, fodann doch 3um ©eneral-
infpektor der Sruppen". roie in unferer auf den
Kopf gefiellten Seit der tfchechifche Sichter 2TCacha,
der ein originelles pendant des 3um Kegierungs-
haupt aoancierlen polnifchen ipianiften îpadereroskrj
darftellt.

R. 6. in £. Sas literarifche 23reisausfchreiben
betreffend ©emeindehäufer" fieht oier greife oon
je 100 Sranken oor. Ser Sermln läuft (Ende 2Ju-
guft ab; alfo hü! 23i ei ©lückl Oder roie die
Sheaterleute fagen: 2Jrm- und 2Seinbruchl"

ftdolf O. in 6. Sie müffen das nicht fo tra-
glfch nehmen. Siner, der fleh im Sintenteich
auskennt, hat einmal gemeint:

©äb's ©hrenpreife nicht blos für Sichter,
Kein, auch für jene, die oft fie oerhöhnt,
Cängfi roäre mancher giftige, krit'fche Kichter
2Ttit dem gjgnobelpreis gekrönt.

Clnd roas den îroelten Punkt [Jhrer 3ufchrift
betrifft, fo erinnern Sie fich des 2Bortes oon Paul
(Ernft : Ser Sichter roird Immer ein Sremdling
unter den andern Klenfchen fein ; Ift er es nicht, dann
ifi er geroifj ein fchlechter Sichter", 's hätt öppisl

Ol. $. in ü. ©ute 25ilderideen find immer
roillkommen. 2iber roir roiffen es fchon: in der
heijjen 3eit der fauren ©urken roachfen die 25ärte
fchneller, als die guten (Einfälle.

r). 6. in H. Sie Sfchecho-Sloroaken roiffen,
roas fie roollen. Sie haben diefe Uebergangs3elt
fchnell da3U benüt}t, um das Sölibat auf3uheben.
3nfolgedeffen haben fich gleich 300 katholifche
©eifiliche gemeldet, die fofort heiraten roollen. Ob
ihre fiaushälterinnen oder Köchinnen, darüber
roird nichts oerlautbart".

fleißiger Hebclfpaiter*£efer in I. 3n Gohn-
tariffragen können roir uns hier, fchon aus
Kaummangel, nicht einlaffen. 3u [Jhrer Orientierung
aber diene [Jhnen, dafj die Stadt Ceip3ig kür3llch
das Srinkgeldroefen gän3lich abgefchafft hat. Sie
Kellner erhalten ^3ro3ente, überdies ift ihnen ein
Kîindeftelnkommen oon 120 îïïark per 2Soche
garantiert. 2Tlach's na !" fleht am 25erner 2Uünfter;
aber mit dem Kbfchneiden aller 3öpfe gehts hüb-
fcheli langfam.

üerfeftieoenen. 2Jnonr)mes oerfchrolndet un-
gelefen im Papierkorb.

Kedaktion, Srud< und Serlag:
rlfiicngefcllfchaft ^can Jrep, 5ürid), Slanaflr. 5/7
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Einen eigenartigen Drucksekler seilen
wir aus cien neuen 15 Rappen
Briefmarken. Cs stekt ciaraus Helvetia ?ax".
So» natüriick keißen Keioetia pack's!"

Das Sckwert nämlick.
Jack i?aml!n

Lieber Nebelspalter!
An cier Baknkosstraße in Jürikon

stekt eine Bronzegruppe im Scbausenster.
die in seltener Eintracbt einen Gockel-
kakn (..Mistkraherli"). Löwen uncl Bären

darstellt. Das plastiscke Aunstwerk
so» ossenbar die Entenle verstnnbildlicben.
AIs nun die kleine Sonny ikre Tante im
Borbeigeken fragte, was diese seltsame
Gruppierung bedeute, sagte sie zuversickt-
iicb: Das ist das Alärcben von den
Bremer Stadtmusikanten!"

e.

fius öer Staüt üer ewigen Streiks
Cxamenst udent zur Zimmer-

Vermieterin: Icb nebme das 5Zim-

mer. wenn Sie mir garantieren, daß der
Streik nock einen Alonat dauert und so

lang kein Tram vorbeisäkrt! Ick
steke nämlicb vor dem Examen und
draucbe unbedingte Rube!"

Recht hat er

Ein angebender Scbriststelier batte
dos Manuskript einer Aovelie eingepackt,

um es einem Verleger zu senden.
«Um sicker zu sein man weiß ja nie
katte er das Paket mit Sr. 5000.
Wertangabe adressiert.

Pape", srägt ibn sein ocbtjäkriges
Sökncben. ist das Paket Sr. 5000.
wert?"

Iawokl. mein Junge", antwortet
stolz der Autor.

Warum verkaufst du s denn nickt?"
Jack kZoniiln

Weitbühne
Da sind wir keine lebenden Keiden
Aur Scbattengebiide.
Die ein Juso» beseelt
«Und auslöscbt!
Wirst gezogen
An feinen Säden!
Wirst in des Scbicksals Kand
5Zur Marionette!

N. Ey.

Gute Auskunft
Was bat Ibre Srau Gemaklin flu-

diert Medizin oder Iuris?"
....Medizin aber Recbt kat sie auck

überall"".

Rinüermunü
Mutter: Trudi. soeben ist Großmutter

zum Kimmei eingegangen."
Die kleine Trudi: Da kat der

liebe Dott beute also Empfangs-
tag?"

Ver Neu-Nepublikaner
(Jur Rur" eingetroffen) Ra. sagen

Se mal. Männeken. wat macken se denn
sor Zicken in Zürick Eene Republik
kam se! De Volksabstimmung bam
se! Ze angeln kam sei Basteke jar
nick, wat ss nu kier nock wolin."

Lueged Sie. säb verstand Sie nüd.
Z' Züri wänd si e neui roti Monar-
cbie mit em Aüng" o der Spitze!"

Denis

Rino -Musik
Im Aino. Siim : Lustspiel. Aus der
Leinwand : Eine Eisersucbtsszene.
«Und die Musik: Das ist die Liebe.
die dumme ....!"
Ein Iabr später. Das Bild zeigt den
scbmunzeinden Ekemann. mit Zwillingen
aus dem Arm.
«Und die Musik: «Und icb kab' sie ja nur
aus die Sckuiter geküßt .!"

«, En.

Streikabbruch in Lasel
Zu Ende das Gesosel.
Zu Ende der Skandal:
Was stolz begann In Basel.
Scbioß ab recbt matt in Lâle!

K>

ver Umschwung in Ungarn
Es slok der Bela Aunde sAokni.
Aus Budapest, vermessen:
Bringt «Ungarn die Restauration.
Zu essen?

Ki

Ver gute Ton
Der Arieg war sckon kein Sörderer

des guten Tons in Deutsckiand. ge-
scbweige denn die Revolution. Rück-
sicktsiosigkeit ist die Losung, wir kaben
ja ne Republik, die stets bereite Ent-
scbuldigung.

Lehtkin sabre icb in eines Bummelzuges

drangvoll-fürcbteriicber Enge oon
Sronksurt nack der Sckweiz. «Unter den
Zusammengepsercbten lauter Männer

kommt keine «Unterkaitung in
Sluß. Aus einer kleinen Station unweit
von Darmstadt auetsckt sick nock ein
Sräuiein In den Abteil denn jeder wi»
docb mit. Geraucbt wird nicbt. Tabak
ist selten und teuer. Plöhlick siötet die
Reuangekommene : Ist's erlaubt, zu rau-
eben?" (tnd aus einer Ecke antwortet
eine brummige Stimme: Jeder
Mistbausen raucbt. warum sollten Sie nicbt
raucben dürsen!"

Denis

Geüanken-SMter
Die Srau wiii verstanden, aber nicbt

durcbscbaut sein.

» »

Aucb in der Liebe gibt es Kandwer-
ker und Rünstler.

!X. «n.

Vas Grübchen im Rinn
Der Süsilier Bögeli. der von der

Belagerung" Züricbs wieder keim
gekommen ist und inzwlscken den Bort
abgebauen" bot. wird oon seinem jüngsten

Sprößling mit der Srage begrüßt :

Ek. Papa, bescb du jeht 's Buclmäbeii
im G sicbt?" «,

Druckfehler
Es lag etwos in dem Besen der

Srau. das den zartsüblenden Mann ties
veriehte.

öriefkasten üer Neöaktion
k. L. !n M. Das Wort vom

tOÜ» ^ì.ì'ì"^^"?, cler gebratenen Wür-
fT-^Är ^ kommt von keinem Gerin-^ geren ois Gotisr. Relier. Wenn

ciieser Gesang In cier Gottsriecl
â>MK»ì Relier - Ausstellung zu bören
zORi»H^>. wäre, würöe sie zweifellos nocb

besser besucbt. Beitrag wirä
verwenäet. Alersst boobgu, wie

N7»»S Aluhopotarnler sagt.
!/ ^ ?î^er Abonnent. ..Bu niä

brumme, wlrä scbo Kumme".
äer Ioggeli-Ralenöer", äen Sie, scbelnt es, gar

nlcbt erwarten können. Sreuen wir uns einstweilen
nocb öes beurigen Iakres. Wer weiß, was äas
neue ennet öem Berg" alles In Bereitscbost bat.

Lpriker In fl. Blies scbön unö gut. oder sllr
unsere Zwecke öocb nlcbt verwenöbar. Wir warnen

Sie! Bebmen Sie sicb als absckreckenäes
Exempel äas famose Seuilleton Der freie Sckrift-
steller" in äer B. Z. Z." vom lehten Sonntag zu
Kerzen. Wenn Sie äann nocb nlcbt abgeküblt
sinä. möge in Apollos Bamen öas llnkeli seinen
Lauf nebmen unö weröen Sie ein vogelsreier
Scbrifisteller. Aielleicbt bringen Sie es. wenn aucb
nicbt zu zebn Auflagen, soöann öocb zum General-
Inspektor öer Truppen", wie In unserer auf äen
Rops gestelllen Zeit äer tscbecblscbe Dicbter Alacka.
äer ein originelles Penöant äes zum Regierungs-
kaupt avancierten potniscben Pianisten Paöerewsky
äarsie»«.

N. S. In L. Das literariscbe Prelsausscbrelben
belresfenä Gemeinäekäuser" siebt vier Preise von
je IVO Sranken vor. Der Termin läuft Cnäe August

ab: also bü! Diel Glück I Oäer wie öle
Tbeaterleute sagen: Arm- unä Belndrucbl"

floolf S. in S. Sie müssen äas nicbt so tra-
glscb nebmen. Einer, äer sicb im Tintenteicb aus-
kennt, bat einmal gemeint:

Gäb's Ebrenpreise nicbt blos für Dicbter,
Bein, aucb für jene, äie oft sie verköbnt.
Längst wäre mancber gistlge, krit'scbe Bicbter
Alit öem Ignobelpreis gekrönt.
llnö was öen zweiten Punkt Ibrer Zuscbrist

betrifft, so erinnern Sie stcb öes Wortes von Paul
Ernst : Der Dicbter wirö immer ein Sremöling
unter öen anöern Alenscben seln : lst er es nickt, öann
ist er gewist ein sckleckter Dickter", 's kätt öppisl

M. §. in v. Gute Bilöeriöeen sinö immer
willkommen. Aber wir wissen es sckon: In öer
keiszen Zeit öer sauren Gurken wacksen äle Bärte
sckneller, als äie guten Einfälle.

H. S. in T. Die Tsckecko-SIowaken wlssen.
was ste wollen. Sie kaben äiese llebergongszeit
scbneli äazu benühl. um äas Zölibat aufzubeben.
Insolgeöessen baben stcb gleicb 200 katkoliscke
Geisiiicke gemeiöet, öie sofort keiraten wollen. (Zb
ikre kZauskälterirmen oöer Röckinnen, öarüber
wirö nicbts verlautbart".

fleißiger Nebelfpalter-Leser In T. In Lokn-
tarisfragen können wir uns kier. sckon aus Raum-
Mangel, nickt einlassen. Zu Ikrer Orientierung
aber äiene Iknen, öaß öie Slaöt Leipzig kürzlick
öas Trinkgeläwesen gänzlicb adgesckasst bat. Die
Rellner erkalten Prozente, überäies ifl iknen ein
Blinöesteinkommen von 120 Rlark per Wocke
garantiert. Black s na l" siekt am Berner Blünster:
ader mit äem Abscbnei äen alter Zöpfe gekts küd-
scbeli langsam.

verscbieöenen. Anonymes versckwinöet un-
gelesen im Papierkord.

Reöaktlon. Druck unä Derlag:
ftktiengeseUschast ^ean §rep, Zürich, Dianasir. S/7

Teiepkon Selnau Iv.lS


	[Impressum]

